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Wir über uns

Für drei Tage haben wir uns in Klausur begeben und an einem schönen und
ruhigen Flecken am Scharmützelsee über unsere Arbeit am paternoster
debattiert.
Ausgehend von einer insgesamt positiven Bewertung unserer Arbeit in den
letzten drei Jahren sind zwei Entscheidungen gefallen, die Sie interessieren
dürften: Wir erweitern das Volumen von 20 auf 24 Seiten und schaffen so-
mit Raum, etwas umfangreichere Artikel und Diskussionsbeiträge abdrucken
zu können, und wir reduzieren von vier Ausgaben im Jahr auf drei. Mit
dem Tod von Ulla Franken und der Umstrukturierung der Arbeitsaufgaben
in der Gemeinde kamen wir nicht umhin, realistisch die Grenzen unserer
Belastbarkeit zu respektieren.
Neben diesen Strukturveränderungen haben wir uns viel Zeit genommen,
über die inhaltliche Weiterentwicklung des paternoster zu reden. Wir hof-
fen auf Ihr Interesse, wenn wir in Zukunft auf einer Seite wichtige Meldun-
gen aus der kirchlichen Welt nachdrucken und so manches in Erinnerung
halten, was sonst in der Flut von Informationen unterzugehen droht.
Zuversichtlich hat uns die Suche nach Themen gemacht, die wir Ihnen in
den nächsten Ausgaben vorstellen möchten. Vom Umgang mit unseren Mit-
geschöpfen bis hin zu Fragen der Gentechnik, von Überlegungen zur Öku-
mene bis hin zum Welthandel reichen unsere Vorschläge.
Eine Auswertung unserer Leserzuschriften zeigt, dass der Briefdienst schon
jetzt deutlich hinter der eingehenden elektronischen-Post zurückfällt. Ja, das
ist eine erfreuliche Beobachtung: der Zugriff auf unsere Internetseiten und
auf die elektronische Variante des paternoster ist erstaunlich hoch.
Monatlich verzeichnen wir mehr als 10.000 Zugriffe auf www.emmaus.de,
und viele dieser Surfer landen dann auch beim paternoster!

Unser nächstes Thema:

Der Mensch ist was er isst.

Das Redaktionsteam in der Sommerfrische am Scharmützelsee:
Ingo Schulz, Dorothea Weltecke, Dörte Rothenburg, Heike Krohn, Jörg Machel

Bernd Feuerhelm, Claudia Ondracek


